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  Die Sportliche Leitung hat das Wort     

TSV und Timo Baumann einigen sich auf Vertragsauflösung 

Bereits während der 2. Aus-
zeit gegen Ende des Spiels 
vergangenen Sonntag in 
Friedrichsfeld, war den Ver-
antwortlichen des TSV Bir-
kenau klar, dass sich nun 
etwas ändern muss. Trotz 
einer noch zufriedenstellen-
den 1. Halbzeit bei einem 
Stand von 12:12, verlief die 
Partie weiter ausgeglichen 

und man hoffte, dass sich 
die Falken endlich auf Ihre 
Stärken und individuelle 
Klasse besinnen, um die 
Partie noch für sich ent-
scheiden zu können. Doch 
ab der 40. Minute kam es 
leider wieder zu einem völ-
lig unverständlichen Bruch 
und Friedrichsfeld zog mit 4 
Toren in Front. Man machte 

zu viele einfache Fehler im 
Angriff und lud damit die 
aufopferungsvoll kämpfen-
den Friedrichsfelder zu ein-
fachen Gegenstößen ein. 
Auch in der Abwehr, was ja 
zurzeit eh das größte Manko 
ist, wurde nicht mehr ent-
schlossen zugepackt. Die 
Moral der Falken war wieder 
einmal gebrochen. Direkt 
nach dem Spiel begannen 
die ersten Überlegungen 
und am Montagabend, saß 
das komplette Füh-
rungsteam mit dem Trainer 
Timo Baumann zusammen 
und die Angelegenheit zu 
beurteilen. Man kam am 
Ende zum einhelligen Ent-
schluss, die Zusammenar-
beit sofort zu beenden. Was 
wichtig ist zu erwähnen ist, 
dass Timo Baumann die 
Mannschaft immer taktisch 
hervorragend auf die Par-
tien vorbereitet hat, aber es 
gelang der Mannschaft seit 
Wochen, bzw. Monaten 
nicht, diese auch dement-
sprechend umzusetzen und 
auf die Platte zubekommen. 
Nach einem kurzen Telefo-
nat und darauffolgenden 
Gespräch, erklärte sich der 
schon seit fast 2 Jahren 
immer mal wieder bei einer 
Verhinderung des Trainers, 
eingesprungene Interims Co
-Trainer Florian Sauer sofort 
bereit, das Training und das 
Coaching bis zu Saisonende 
zu übernehmen. Mit diesem 
Schritt versucht der TSV 
nun die Kurve bis Anfang 

Mai zu bekommen, die Köp-
fe der Spieler wieder freizu-
bekommen, sie wieder von 
ihrer Stärke und ihrem 
handballerischen Können zu 
bestärken, um somit den 
Klassenerhalt zu schaffen. 
„Natürlich habe ich mir vor-
her grünes Licht von meiner 
Frau Michele geben lassen, 
immerhin haben wir ja erst 
vor einigen Monaten unser 
zweites Kind bekommen 
und meine Frau ist ja auch 
sehr aktiv bei der neufor-
mierten Spielgemeinschaft 
S3L involviert“, so Florian 
Sauer. „Ich kenne die Jungs 
ja nun schon lange Zeit. Sie 
haben alle Potential, sind 
tolle junge Handballer und 
die Mannschaft ist einfach 
zu gut, um aus der Badenli-
ga abzusteigen, was mich 
ohne lange Bedenkzeit dazu 
bewogen hat, die Sache zu 
übernehmen“, so weiter der 
langjährige erfahrene 3. 
Liga Spieler. Mit neuen Trai-
nings-, Spiel- und Aufstel-
lungsgedanken wird nun die 
handballfreie Faschingszeit 
genutzt, die Mannschaft auf 
die kommenden Spiele wie-
der mit neuem Mut und 
Selbstbewusstsein zu stär-
ken. Gerade der März mit 
insgesamt 5 Heimspielen, 
wird es in sich haben. Denn 
das verlegte Spiel gegen 
Ettlingen wurde für Mitt-
woch, den 20.03.2024 um 
19:30 Uhr neu angesetzt.  
 
Bericht: Frank Jöst 
 

Timo Bauman und der TSV gehen künftig getrennte Wege.     
Florian Sauer (Bild unten) übernimmt bis Saisonende (Bild: Archiv) 
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Weibliche Jugend      

Die weibliche Handballjugend des TSV ist in der Saison 2023-2024 ... 

Weibliche A-Jugend -Landesliga 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  10 10 0 0 305:178 20:0 

2 TV Mosbach  10 9 0 1 307:157 18:2 

3 TSV Rot-Malsch  12 7 1 4 221:217 15:9 

4 SG Walldorf Astoria  9 5 1 3 212:170 11:7 

5 HSG TSG Whm-TV Ofb  9 3 0 6 163:209 6:12 

6 JSG Heidelberg  11 3 0 8 199:276 6:16 

7 TSV Steinsfurt  9 1 0 8 116:226 2:16 

8 SV Waldhof Mhm. 10 1 0 9 131:221 2:18 

Hintere Reihe von links nach rechts: Leonie Murowatz, Lilly 
Knogler, Charlotte Häusler, Laura Bereuter, Lenja Müller, 
Milena Schwöbel, Emil Hofmann (Trainer), vordere Reihe 
von links nach rechts: Jana Gries, Angela Strambach, Caro 
Brehm, Anna Baumann, Beeke Falter 
Es fehlt Lenya Hanke (Co-Trainerin) 
 
 
Trainingszeiten: 
Montag,   18:30 - 20:00 Uhr - Langenberg Halle 
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr - Hermann-Sattler-Halle 

Hintere Reihe von links nach rechts: Stefan Schmitt (Co-
Trainer), Jana Gries, Milla Zara Wendel, Lena Bylitza, Lin 
Schmitt, Charlotte Häusler, Milena Schwöbel, Hanna Wie-
gand, Emil Hofmann (Trainer), vordere Reihe von links nach 
rechts: Laura Bereuter, Beeke Falter, Leni Fitzer, Mara Buhr-
ke, Lea Schork 
 
 
Trainingszeiten: 
Montag,   18:30 - 20:00 Uhr - Langenberg Halle 
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr - Hermann-Sattler-Halle 

Weibliche B-Jugend -Landesliga 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  13 13 0 0 276:175 26:0 

2 JSG Heidelberg  13 12 0 1 372:219 24:2 

3 HC MA-Neckarau  13 8 0 5 194:200 16:10 

4 TV Schriesheim 2  13 7 2 4 226:223 16:10 

5 SG Schwarzbachtal  12 7 1 4 256:244 15:9 

6 HSG Bergstraße  13 6 0 7 233:221 12:14 

7 TSG Dossenheim  13 5 0 8 221:268 10:16 

8 HSG TSG Whm-TV Ofb  13 2 1 10 191:244 5:21 

9 KuSG Leimen  14 2 0 12 212:293 4:24 

10 TSV Rot-Malsch  13 1 0 12 147:241 2:24 

Weibliche A-Jugend im Spiel gegen TV Mosbach Weibliche B-Jugend nach dem Sieg gegen den HC MA-Neckarau 
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 Weibliche Jugend 

… in allen Spielklassen vertreten 

Weibliche C-Jugend -Landesliga Weibliche D-Jugend -Bezirksliga 

Hintere Reihe von links nach rechts: Trainerin Alexa Becker, 
Klara Kaspereit, Esra Dagistan, Lilly Mülbert, Juliane Brehm, 
Alexandra Arion, Anna-Maria Heldmann, Trainerin Neele Le-
onhard, vordere Reihe von links nach rechts: Nazli Sevim, 
Emilia Martin, Marla Fuchslocher, Malia Kunze, Pia Grieß, 
Jette Schmitt 
 
 
 
Trainingszeiten: 
Montag,  17:00 - 18:30 Uhr - Langenberg Halle 

Hintere Reihe von links nach rechts: Trainerin Susanne Thun
-Falter, Diana Krahn, Louisa Klein, Helene Spalt, Leyan 
Seyfeddin, Mila Keskin-Martin, Maya Rybakov, Matilda Ro-
druigez-Thieme, Josefine Thierolf, Trainerin Susanne Knog-
ler, vordere Reihe von links nach rechts: Jette Schmitt, Lina 
Treceno-Pflästerer, Annika Martin, Emmy Zahn, Juliana 
Kühnle, Maja Schröder 
Es fehlt: Olivia Roumes 
 
Trainingszeiten:  
Montag,   17:00 - 18:30 Uhr - Südhessenhalle Reisen 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Viernheim  11 10 0 1 302:202 20:2 

2 TV Schriesheim  12 9 0 3 306:234 18:6 

3 HSG TSG Whm-TV Ofb  11 5 2 4 181:187 12:10 

4 TV Bammental  10 5 1 4 254:254 11:9 

5 ASG WaSa  10 5 0 5 237:226 10:10 

6 HBW Plankstadt   11 4 2 5 280:325 10:12 

7 JSG Ilvesh./Ladenbg. 10 1 1 8 201:249 3:17 

8 TSV Birkenau  11 1 0 10 205:289 2:20 

Pl. Mannschaft Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Nußloch  14 13 0 1 290:172 26:2 

2 TSV Rot-Malsch  14 12 0 2 264:176 24:4 

3 TSV Birkenau  14 12 0 2 283:166 24:4 

4 SGH Waldbrunn/Eberb.  14 7 0 7 219:221 14:14 

5 TV Bammental  14 6 1 7 201:202 13:15 

6 JSG Ilvesh./Ladenbg. 14 5 1 8 183:204 11:17 

7 MSG Leu./Hed./Saase  14 4 1 9 217:274 9:19 

8 HSG Dielh./Malschenb.  14 4 0 10 209:256 8:20 

9 TSV Steinsfurt  14 3 1 10 116:175 7:21 

10 HG Oftersh./Schwetz.  14 1 0 13 177:313 2:26 

Weibliche D-Jugend nach dem Sieg gegen die 
JSG Ilvesheim/Ladenburg 

Weibliche D-Jugend im Spiel gegen die  
HSG Oftersheim/Schwetzingen 
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 Damen  

Buntes Treiben bei den 1C-Damen 
Die 3. Damen des TSV 
(nächste Saison Damen 2), 
die im Herzen wohl immer die 
1C bleiben werden, nutzen 
jede Gelegenheit etwas Ab-
wechslung in ihr Training zu 
bringen. So auch am Ascher-
mittwoch. Verkleidet und mit 
bester Laune probiert der 
“harte Kern” neue Spiele aus. 
Aber auch sonst in der Runde 
haben die Damen ihre gute 
Laune wieder gefunden. Nach 

nun endlich zwei Siegen und 
einem hart umkämpften Un-
entschieden geht es wieder 
bergauf. Übrigens, wir suchen 
ab nächster Saison noch ei-
ne*n Trainer*in, der/die auf 
unsere Erfolgswelle aufsprin-
gen möchte. Meldet euch 
doch gerne, wir freuen uns. 
 
Bericht: Miriam Hoffmann 

 Damen  

TSV Damen können gleich drei „Neu“zugänge vermelden 

Bereits im November letzten 
Jahres kam Ophelia Schall 
nach einem Jahr Pause zu-
rück zur ihrer alten Wir-
kungsstätte. Mit den Damen 
des TSV sammelte sie bis 
2022 Erfahrung in der 
BWOL. Anfang Januar kehrte 
auch Angi (Angelina) 
Schreyer zurück. Bis 2019 
half sie dem TSV in der 
3.Liga, ehe sie sich der TSG 
Friesheim anschloss und 
dort Erfahrung in der Oberli-
ga Pfalz sammeln konnte. 
Mit Ophelia und Angi dürfen 
wir uns über zwei erfahrene 
Spielerinnen freuen, die im 
Rückraum eine echte Ver-

stärkung sind. Zudem ist 
Angi am Kreis eine richtig 
gute Alternative. 

Aber auch das Trainerteam 
hat sich verstärkt. Und das 
mit dem TSV-Urgestein, Len-
ny (Katharina Leinert). Als 
Torhüterin des TSV war un-
ser Wunschkandidat für die-
sen Trainerposten maßgeb-
lich an den Erfolgen der 
weiblichen B- und A-Jugend 
in der Jugend-Bundesliga 
und dem Aufstieg der Da-
men in 3.Liga beteiligt. In 
dieser Zeit war sie zusam-
men mit Heiko Müller auch 
als Torwarttrainerin in der D
-Jugend aktiv. Zwischen 
2019 und 2023 spielte sie 
mit Mainz 05 und Mainz 
Bretzenheim in der 3. Liga. 
Nun kann sie ihre Erfahrung 
an unsere beiden Torhüte-

rinnen weitergeben. 

Alles dreien wünschen wir 
viel Erfolg an ihrer alten/
neuen Wirkungsstätte. 

 

Bericht: Peter Bussek

Angelina (Angi) Schreyer (Bilder: Armin Etzel) 

Lenny (Katharina) Leinert Ophelia Schall 
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Spieltage Herren 1      

15. Spieltag     
Samstag, 24.2.2024     
HG Oftersh./Schwetz. 2  : SG Heddesheim  17:15 h 

TV Friedrichsfeld  : TSG Dossenheim  17:30 h 

TSG Wiesloch  : TSV Knittlingen  19:00 h 

TSV Rot-Malsch  : HBW Plankstadt   20:00 h 

TV Knielingen  : TSV Birkenau  20:00 h 

HSG Ettlingen  : SG Pforzh./Eut. 2  20:00 h 

16. Spieltag     
Samstag, 2.3.2024     
TSV Birkenau  : SG Heddesheim  19:30 h 

TV Hardheim : TV Friedrichsfeld  19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TSV Viernheim  20:00 h 

Sonntag, 3.3.2024     
SG Pforzh./Eut. 2  : TV Knielingen  16:00 h 

HG Oftersh./Schwetz. 2  : TSG Wiesloch  16:30 h 

TSG Dossenheim  : HSG Ettlingen  16:30 h 

TSV Knittlingen  : HBW Plankstadt   17:30 h 

Spieltage Damen 1      

15. Spieltag     

Samstag, 24.2.2024     
TSG Wiesloch  : TSV Rintheim  17:00 h 

KuSG Leimen  : TV Brühl  17:45 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : SG Nußloch  18:00 h 

TSV Birkenau  : HSG Walzbachtal  19:30 h 

Sonntag, 25.2.2024     
SG Heidelsh./Helmsh. : TSV Rot-Malsch  17:30 h 

16. Spieltag     

Samstag, 2.3.2024     
TSV Birkenau  : TV Brühl  17:30 h 

TSV Rintheim  : SG Heidelsh./Helmsh. 18:00 h 

TSV Rot-Malsch  : HG Königsh./Sachsenfl.  18:00 h 

Sonntag, 3.3.2024     
SG Nußloch  : KuSG Leimen  15:00 h 

HSG Walzbachtal  : HSG St. Leon/Reil. 2  17:30 h 

Spieltage Damen 3      

Nachholspiele     

Samstag, 24.2.2024     
TSV Birkenau 3 : TSV HD-Wieblingen  17:30 h 

Sonntag, 25.2.2024     
SG Ilvesh./Ladenbg.  2  : SG MTG/PSV Mhm. 14:30 h 

12. Spieltag     
Samstag, 2.3.2024     
TSV Rot-Malsch 3  : SG Ilvesh./Ladenbg.  2  16:00 h 

SG HD-Kirchheim  : TSV Birkenau 3 18:00 h 

TSV Steinsfurt  : TSV HD-Wieblingen  20:00 h 

Spieltage Herren 2      

16. Spieltag     

Samstag, 24.2.2024     
TSV Rot-Malsch 2  : HBW Plankstadt  2 18:00 h 

HSG Dittigh./Tauberb. : TG Laudenbach  19:30 h 

TV Hemsbach  : TSG Ketsch  19:30 h 

TV Mosbach  : HSG TSG Whm-TV Ofb  20:00 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : TV Schriesheim  20:00 h 

TV Schriesheim  : SG HD-Leimen   20:00 h 

17. Spieltag     
Samstag, 2.3.2024     

TV Hemsbach  : TV Mosbach  19:30 h 

HSG TSG Whm-TV Ofb  : HBW Plankstadt  2 19:30 h 

TSG Ketsch  : TSV Birkenau 2  19:30 h 

Sonntag, 3.3.2024     

TSV Rot-Malsch 2  : HG Königsh./Sachsenfl.  18:00 h 

 Unsere Gäste      

 
Herren 1: SG Heddesheim am 02.03. um 19:30 Uhr 

Nach einer längeren Fa-
schingspause empfangen die 
Birkenauer Falken die Gäste 
aus Heddesheim. Gegen-
sätzlicher könnten die Vo-
raussetzungen nicht sein. 
Heddesheim spielt eine 
überragende Saison und hat 
sicher nichts dagegen, wenn 
sie auch am Ende der  Spiel-
zeit auf dem ersten Tabel-
lenplatz stünden. 
 
Allerdings bedeutet der 1. 
Platz dieses Mal nicht den 
automatischen Aufstieg in 
die BWOL. Wer letztendlich 

aufsteigt, wird dann in einer 
weiteren Relegation unter 
insgesamt 4 Vereine ausge-
spielt. Diese sind die Erst-
platzierten aus dem BHV 
und SHV und der 1. und 2. 
aus dem HVW. Der BHV-
Vertreter spielt dann gegen 
den 1. aus dem HVW ein   
Hin- und Rückspiel, um den  
Aufstieg in die BWOL und 
nur der Gewinner steigt auf. 
Mit Ihrer guten Mischung 
aus erfahrenen und jungen 
Spielern und einem breiten 
Kader, bei diesem jede Posi-
tion fast gleichwertig besetzt 

ist, sollte aber auch diese 
dann evtl. „Nachspielzeit“ für 
die Heddesheimer Löwen 
lösbar sein.   
 
Bericht: Frank Jöst 

Erklärung: BHV = Badischer Handball Verband; SHV = Südbadischer Handball Verband;  
                HVW = Handball Verband Württemberg 



 

 

 Unsere Gäste      

Damen 1: TV Brühl am 02.03.  
um 17:30 Uhr  

Mit der HSG wartet ein 
Gegner aus dem Karlsruher 
Vorland auf die TSV-
Damen. Die ehemaligen 
Birkenauer 1b-Damen 
konnten am Ende der Sai-
son 22/23 als Meister aus 
der Verbandsliga nicht auf-
steigen, da zeitgleich die 1. 
Mannschaft aus der BWOL 
in die Badenliga abstieg. 
Nutznießer war dabei die 
HSG, die als Vize-Meister in 

die nächsthöhere Liege auf-
stieg. Das Hinspiel im Okto-
ber endete mit dem 31:27-
Sieg für die Birkenauerin-
nen. Mia Wehrheimer mit 
der Rückennummer 99 ist 
bisher erfolgreichste Schüt-
zin ihrer Mannschaft. 
 

Bericht: Linda Schäfer 

Gegen den TV gab es in der 
TV-Historie in der Badenliga 
bereits zahlreiche Aufeinan-
dertreffen, das Hinspiel en-
dete mit 29:18 deutlich für 
den TSV. Ende Januar 
konnten die Brühlerinnen 
gegen die HG Königshofen/
Sachsenflur endlich wieder 
2 Punkte einfahren, stamm-
te der letzte Sieg davor 
doch von Ende Oktober ge-
gen die HSG St. Leon/
Reilingen 2. Aufhorchen ließ 

der TV Anfang Dezember 
durch den Punktgewinn 
(29:29) beim direkten Ver-
folger der Birkenauerinnen, 
dem Tabellenzweiten TSV 
Rintheim. Aktuell belegt das 
Team der Trainerin Kerstin 
Siebenlist, die selbst lange 
Zeit das Trikot des TVs 
trug, den 7. Tabellenplatz. 

  
Bericht: Linda Schäfer 

Damen1: HSG Walzbachtal am 24.2. 
um 19:30 Uhr 



 

 Benjamin Gärtner 16 

 Leon Back 24 

 Erik Fremr 77 
   

 Jan Sauer 5 

 Ronny Unger 8 

 Jakub Majirsky 9 

 Paul Kreis 10 

 Moritz Holschuh 14 

 Jonas Böhm 15 

 Jan Müller 17 

 Jan-Niklas Weis 21 

 Marvin Brock 22 

 Moritz Ullrich 23 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian  Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Sebastian Schott 44 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Florian Sauer 
Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: F.Radtke, J.Vogt, N.Steinwede 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 



 

1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

Carolin Brehm 16 

  

Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Anna Baumann 8 

Linda Schäfer 9 

Lejla Crnisanin 11 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Angelina Schreyer 75 

Jacqueline Mader 77 

Ophelia Schall  83 

Trainer: Julius Schäfer 

Co-Trainer: Emil Hofmann  

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 
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Aktuelles 

Helmut Rück feierte seinen 80. Geburtstag 
Aktuelles 

Leitfaden für Übungsleiter: 50 Antworten zu Themen Recht und Versicherung 

Die Tolle ist geblieben, das 
sportliche Aussehen auch: 
Helmut Rück, zu aktiven 
Zeiten erfolgreicher Spielma-
cher und Trainer, feierte am 
Faschingssonntag seinen 80. 
Geburtstag. Der Jubilar ge-
hört zu den Größen und 
Großen des Handballs an 
der Bergstraße. Und zu sei-

nen ehemaligen Vereinen 
pflegt er auch heute noch 
Kontakt, spielte mit seiner 
Frau Erika, solange es die 
Gesundheit zuließ, noch lan-
ge Tennis beim TC Blau-
Weiß Birkenau. Vor einigen 
Woche feierte das Paar 55. 
Hochzeitstag. 
Sport bestimmte das Leben 
von Helmut Rück (Bild: pri-
vat). Auch seine beiden 
Töchter Heike und Stefanie 
lebten den Handballsport 
beim TSV Birkenau, wo Rück 
seit der A-Jugend spielte. 
Das Handball-Abc lernte er 
beim FV 09 Weinheim, wur-
de 1956 Kreismeister in Feld 
und Halle und wurde ge-
meinsam mit Wolf-Rüdiger 
Pfrang in die Badische Aus-
wahl berufen. Beide wech-
selten dann nach Birkenau, 
wo sie direkt badische Vize-
meister im Feld wurden. 
Rück wurde zudem zweimal 
süddeutscher Feldhandball-
mannschaft mit der zweiten 
Mannschaft des TSV, ehe 
1966 in einem legendären 
Derby gegen die SG Leuters-

hausen zweimal der Süd-
deutsche Titel nach Birken-
au ging. Im gleichen Jahr 
erfolgte auch der Aufstieg in 
die 1. Bundesliga, sowohl im 
Feld als auch in der Halle. 
Helmut Rück, im wahren 
Leben Ausbilder bei der Fir-
ma Freudenberg, wollte sein 
Wissen auch sportlich wei-
tergeben und wechselte 
1967 zur TSG 1862 Wein-
heim, erwarb gleichzeitig 
auch die Übungsleiter- und 
B-Lizenz als Handballtrainer. 
Die SpVgg Nieder-
Liebersbach, der TV Hems-
bach, VfL Heppenheim, TV 
Handschuhsheim, TV Frän-
kisch-Crumbach, TV Hems-
bach und TSV Birkenau Ib 
sowie Ober-Mumbach als 
Spielertrainer waren Trainer-
stationen des Mannes, der 
auch Lehrwart des Handball-
kreises Bergstraßen-
Odenwald wurde. Bei den 
Alten Herren des TSV Bir-
kenau, wo er den größten 
Erfolg seiner Karriere feier-
te, ließ er seine Karriere 
letztlich ausklingen. 

Die Birkenauer hatte er 
1974 nämlich zur Deutschen 
Feldhandballmeisterschaft 
geführt, 1974 gelang vor 
fast 5000 Zuschauern im 
Weinheimer Sepp-Herberger
-Stadion ein 16:14-(8:4)-
Erfolg gegen den SV 1946 
Crumstadt. Ein Ereignis, das 
sich in diesem Jahr zum 50. 
Mal jährt und unvergessen 
in der Vereinshistorie bleibt. 
Wolfgang Spatz und Albert 
Korgitta waren damals die 
Torschützen vom Dienst. 
„Aber Namen allein machen 
noch keine Mannschaft. Das 
zu erkennen war meine 
Stärke“, sagte Rück damals. 
Er war ein Mann, der einte. 
Das sieht auch seine Familie 
so, die ihn als ehrgeizig, 
pflichtbewusst, hilfsbereit 
und fleißig beschreibt. Wer-
te, die der zweifache Groß-
vater auf und neben dem 
Spielfeld lebte.  
 
Bericht: WN/OZ 

Helmut Rück in seiner Zeit als 
Handballtrainer 

In erster Linie soll diese Bro-
schüre Ihnen Sicherheit in 
Ihrem Handeln als ÜL ge-
ben. Sie sollen sich orientie-
ren können, auf welchen 
gesetzlichen Grundlagen Ihr 
Handeln im Sportverein be-
ruht und wie diese gesetzli-
chen Grundlagen Anwen-
dung finden können. Natür-
lich gibt es bei Grundlagen 
Spielräume und die Notwen-
digkeit der Interpretation. 
Auch hierbei will die Bro-
schüre mit Erfahrungen und 
Hinweisen aus der Praxis 
dann weiterhelfen, wenn 
Gesetze dies nicht können. 
Neben den Gesetzen sind 
auch pädagogische Aspekte 
zu berücksichtigen. So kann 
es beispielsweise sinnvoll 
sein, für Kinder und Jugend-
liche Situationen zu schaf-
fen, in denen sie lernen, mit 
Gefahren umzugehen. Die 
Aufgabe der ÜL ist es dabei, 
das Risiko kalkulierbar zu 
machen, das heißt, in einem 
Rahmen zu halten, der mit 
größter Wahrscheinlichkeit 
nicht zu Komplikationen und 
Unfällen führt. Einen 100-
prozentigen Schutz vor Un-
fällen gibt es im Sport nicht. 
Dennoch ist das gedankliche 
Vorwegnehmen der Situatio-
nen und die Prüfung mögli-
cher Gefahrenherde uner-

lässlicher Bestandteil von 
verantwortungsvollen Sport-
angeboten. Übungsleiter 
müssen einen Blick, ein Ge-
hör, ein Gefühl für Gefahren 
und Gefährdungen entwi-
ckeln können. 
Wenn dann trotz größter 
Sorgfalt und Umsicht etwas 
passiert, steht der/die ÜL 
dennoch nicht allein. Viel 
größer als die Gefahr per-
sönlicher materieller Folgen 
ist häufig das Problem, mit 
der Bewältigung der Schuld 
klarzukommen. „Habe ich 
etwas unterlassen, was den 
Unfall/das Vorkommnis hätte 
verhindern können?“ Mit 
dieser Broschüre soll die Si-
cherheit im Handeln und die 
Fähigkeit, Situationen ein-
schätzen zu können, unter-
stützt werden. 
Die Broschüre richtet sich an 
alle Mitarbeiter/-innen von 
Sportvereinen, die Sportler/-
innen jeglicher Altersstufe 
und Voraussetzungen be-
treuen und beaufsichtigen. 
Dazu zählen neben den ÜL 
im Breitensport Trainer/-
innen sowie Jugendleiter/-
innen bzw. Gruppenhelfer/-
innen, die Jugendgruppen 
im sportlichen und im außer-
sportlichen Bereich der Ju-
gendarbeit betreuen.  
 

Herausgeber: 
Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V. 
Friedrich-Alfred-Straße 25, 
47055 Duisburg 

Leitfaden ist auf  TSV-Homepage verlinkt: 
https://www.tsv-birkenau.de/index.php/leitfaden-fuer-
uebungesleiter-jugendleiter-trainer-und-betreuer 
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Tabellen 

Pl. Herren 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Heddesheim  16 13 1 2 484:389 27:5 

2 TSV  Viernheim  17 11 3 3 487:414 25:9 

3 TV Hardheim 17 11 3 3 492:448 25:9 

4 HBW Plankstadt   16 10 2 4 476:414 22:10 

5 SG Pforzh./Eut. 2  16 9 2 5 458:436 19:12 

6 TSG Wiesloch  16 9 0 7 445:414 18:14 

7 TSV Rot-Malsch  16 7 4 5 424:434 17:14 

8 TV Knielingen  16 6 2 8 451:481 14:18 

9 HG Oftersh./Schwetz. 2  16 5 3 8 451:463 13:19 

10 TSV Knittlingen  16 4 2 10 451:471 10:22 

11 HSG Ettlingen  15 4 1 10 411:460 9:21 

12 TSG Dossenheim  16 3 3 10 404:466 9:23 

13 TSV Birkenau  15 4 0 11 460:505 7:22 

14 TV Friedrichsfeld  16 3 0 13 380:479 6:26 

Pl. Damen 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Birkenau  13 12 0 1 370:282 22:2 

2 TSV Rintheim  13 11 1 1 376:314 22:3 

3 TSG Wiesloch  14 9 0 5 424:378 17:10 

4 SG Heddesheim  14 8 1 5 352:297 17:11 

5 HSG Walzbachtal  14 7 1 6 392:379 15:13 

6 SG Heidelsh./Helmsh. 14 5 2 7 353:367 12:16 

7 TV Brühl  13 5 1 7 316:337 9:15 

8 TSV Rot-Malsch  12 5 0 7 342:341 8:14 

9 SG Nußloch  13 5 1 7 340:385 8:15 

10 KuSG Leimen  13 4 0 9 300:364 8:18 

11 HG Königsh./Sachsenfl.  13 3 1 9 320:369 7:19 

12 HSG St. Leon/Reil. 2  14 1 2 11 287:359 2:24 

Pl. Herren2  (LL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Schriesheim  13 10 1 2 385:329 21:5 

2 HG Königsh./Sachsenfl.  13 9 2 2 387:331 20:6 

3 TV Hemsbach  14 9 1 4 386:345 19:9 

4 SG Heddesheim  13 9 0 4 386:347 18:8 

5 TSV Rot-Malsch 2  14 8 0 6 421:385 16:12 

6 TG Laudenbach  13 7 0 6 382:361 14:12 

7 HSG Dittigh./Tauberb. 14 7 0 7 407:410 14:14 

8 TSG Ketsch  13 6 0 7 367:376 12:14 

9 TV Mosbach  13 4 1 8 358:392 9:17 

10 HSG TSG Whm-TV Ofb  13 4 1 8 324:361 9:17 

11 HBW Plankstadt  2 13 3 0 10 311:373 6:20 

12 TSV Birkenau 2  14 1 0 13 343:447 2:26 

Pl. Damen 3 (BzL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Nußloch 2  10 8 1 1 318:255 17:3 
2 TSV HD-Wieblingen  8 5 1 2 210:184 11:5 

3 SG Ilvesh./Ladenbg.  2  10 5 0 5 218:225 10:10 

4 TV Sinsheim  11 5 0 6 313:297 10:12 

5 SG HD-Kirchheim  10 5 0 5 225:260 8:10 

6 SG MTG/PSV Mhm. 9 3 1 5 236:250 7:11 

7 TSV Steinsfurt  9 3 1 5 218:237 7:11 

8 TSV Rot-Malsch 3  9 3 1 5 209:229 7:11 

9 TSV Birkenau 3 8 2 1 5 173:183 5:11 

Bezirksliga 

Landesliga 

Badenliga 

Stand: 18.02.2024 
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Das Autohaus Jöst Angrillen 2024 am Samstag, 27.01. – Ein voller Erfolg mit 
kulinarischem Glanzpunkt durch die Damenmannschaft des TSV Birkenau  

Aktuelles 

Das Wintergrill-Event vom Autohaus Jöst ließ keine kulinarischen Wünsche offen (Bild: Autohaus Jöst) 

Das alljährliche Angrillen im 
Autohaus Jöst hat sich auch 
in diesem Jahr als wahrer 
Publikumsmagnet erwiesen. 
Die Besucher genossen nicht 
nur die neuesten Modelle 
des Autohauses, sondern 
auch kulinarische Köstlich-
keiten, die maßgeblich von 
der 1. Damenmannschaft 
des TSV Birkenau beigesteu-
ert wurden. Die Frauen des 
TSV Birkenau zeigten nicht 
nur auf dem Spielfeld ihre 
Stärke, sondern auch am 
Grill und in der Backstube. 
Mit Steaks, Brat- und Feuer-
wurst und selbstgebackenen 
Leckereien verwöhnten sie 
die Gäste des Wintergrill-
Events und ließen keine kuli-
narischen Wünsche offen. 
Autohaus Jöst Verkaufsleiter, 
Matthias Knapp, zeigte sich 
begeistert: "Wir sind dank-
bar für die großartige Unter-
stützung der 1. Damen-
mannschaft des TSV Birken-
au. Ihr Engagement hat un-
ser Angrillen zu einem un-
vergesslichen Ereignis ge-
macht. Die positive Reso-
nanz der Besucher spricht 
für sich." Neben dem gastro-
nomischen Genuss trug die 
Aktion auch dazu bei, die 

Vereinskasse des TSV Bir-
kenau aufzubessern. Die 
Einnahmen aus dem Verkauf 
der Leckereien gehen direkt 
an den Verein Die Spielerin-
nen selbst freuten sich über 
die gelungene Veranstaltung 
und betonten, dass sie stolz 
darauf seien, nicht nur auf 
dem Spielfeld, sondern auch 
außerhalb des Sports einen 
Beitrag für die Gemeinschaft 
leisten zu können. "Es macht 
Spaß, gemeinsam etwas Gu-
tes zu tun und gleichzeitig 
die Teambindung zu stär-
ken", so eine Spielerin der 1. 
Damenmannschaft. Insge-
samt war das Angrillen 2024 
im Autohaus Jöst nicht nur 
ein gelungenes Winter-Grill-
Event, sondern auch ein Bei-
spiel für die positive Zusam-
menarbeit zwischen lokalen 
Unternehmen und Sportver-
einen – eine Win-Win-
Situation für alle Beteiligten. 

 
Bericht: WN/OZ 
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Birkenauer Bewegungsschule 
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Das Landesturnfest findet vom 30. Mai bis 2. Juni statt  

Anmeldung 

Unter dtb-gymnet.de kön-
nen die Vereine ihre Teil-
nehmenden direkt zum Lan-
desturnfest anmelden. 

Vereine, keinen GymNet-
Login haben, können dies 
beim STB bzw. ihrem Lan-
desturnverband bean - 

tragen. Ausländische Verei-
ne können einen Login beim 
STB beantragen. Der dafür 
notwendige Administrations-
antrag steht unter stb.de/
downloads zum Download 
bereit. 

Vereine, die mit einer Grup-
pe von mindestens zehn 
Personen am Landesturnfest 
teilnehmen, erhalten eine 
Festkarte (4 Tage) kosten-
los. Pro Verein ist nur eine 
Meldung möglich. 

Stornierungen 

Nach Meldeschluss sind 
Stornierungen nur im Krank-
heitsfall gegen Vorlage einer 
ärztlichen Bescheinigung 
möglich. Diese ist zusam-
men mit dem Antrag bis 
spätestens 1. Mai 2024 an 
die Geschäftsstelle des 

Schwäbischen Turnerbundes 
zurichten. Erstattet werden 
alle Leistungen (außer be - 

stellte Eintrittskarten) abzgl. 
25,00 € Bearbeitungsgebühr 
auf das vom Verein angege-
bene Konto. 

Später eingehende Anträge 
können nicht berücksichtigt 
werden. 

Meldeschluss 
 
Meldeschluss ist am 28. 
Februar 2024 um 23.59 Uhr 

Quelle und weitere Informa-
tionen unter 

https://
www.landesturnfest.org/
fileadmin/Microsites/
Landesturn-
fest/2024_Mittleres_Schusse
ntal/Teilnahme/LTF-
Rav2024-Ausschreibung-
www.pdf  

Birkenauer Bewegungsschule 

Nachdem wir seit Januar bei 
der Bewegungsschule die 3-
6 Jährigen wieder in zwei 
Gruppen aufteilen konnten, 
haben sich die Stunden auch 
etwas verändert. Die jünge-
ren Kinder lernen weiterhin 
die ersten Spiele kennen 
und üben sich zurzeit in 
Fangspielen. Ohne die 
"großen" in ihrer Gruppe 
entsteht eine neue Dynamik. 
Das Tempo in den Spielen 
ist nicht mehr ganz so hoch 
und andere springen nun in 
die Presche um die Gruppe 
mitzuziehen. Die Aufgabe 

der Übungsleiterinnen liegt 
also nun wieder vermehrt 
bei der Motivation der 
"kleinen Tiger", die sich nun 
mehr und mehr zutrauen. 
 
Die "großen Tiger" geben 
dafür richtig Gas. Endlich 
durften sie sich wieder Spie-
le wie "Rasenmäher", Wett-
spiele gegen uns Erwachse-
ne, oder Fußball wünschen. 
Auch Staffelspiele machen 
den älteren viel Spaß. Mit 
einer Parcours-Strecke und 
einer Denkaufgabe ver-
knüpft stellt das Team der 

BiBS die Kinder vor neue 
Herausforderungen. Zum 
Beispiel müssen bunte Tür-
me aus zerschnittenen 
Schwimmnudel-Stücken 
nachgebaut werden. Das 
heißt, dass man sich vor 
dem Parcours absprechen 
muss, welche Farbe man 
braucht und sich das auch 
noch merken, bis man den 
Parcours bewältigt hat. 
Bei der Parcours-Strecke 
zählen aber nicht nur Balan-
ce und Geschwindigkeit. 
Bewegungsaufgaben wie 
Purzelbäume, Rollen und 

Mut beim Springen über 
Kästen sind verlangt. Einige 
sind da schon fast Profis und 
machen Flugrollen über die 
Turnmatte, andere bekom-
men die Unterstützung der 
Übungsleiterinnen um z.B. 
einen Purzelbaum zu lernen. 
 
Die zwei Gruppen sorgen 
also wieder dafür, dass alle 
"Bewegungstiger" besser 
gefordert und gefördert wer-
den. 
 
Bericht: Miriam Hoffmann 

Spiele mit Köpfchen 

Monster, Spiderman und Einhörner entern die Sporthalle 

Bei den Faschingsstunden 
der Birkenauer Bewegungs-
schule ging es auch dieses 
Jahr wieder rund. Die aufge-
baute Bewegungslandschaft 
wurde von Monstern, 
Spidermans, allerlei Tieren 

und anderen Verkleidungen 
erobert. Schon die jüngsten 
konnten im Eltern-Kind-
Turnen die Stationen zur 
Faschingsmusik ausprobie-
ren. In allen Gruppen gab es 
die verschiedensten Kostü-

me zu begutachten. So tra-
fen sich auf der Rutsche 
Tiger und Giraffen und auf 
der Schaukel wechselten 
sich Monster und Skelette 
ab. Nach dem ganzen Sport 
hatten sich die Kinder dann 

noch Schokoküsse und Muf-
fins verdient. 
 
Bericht: Miriam Hoffmann 

Aktuelles 

https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf
https://www.landesturnfest.org/fileadmin/Microsites/Landesturnfest/2024_Mittleres_Schussental/Teilnahme/LTF-Rav2024-Ausschreibung-www.pdf


 

18 

Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Florian Amend   Klaus Kellner  

Michael Basler   Stefan Kellner  

Klaus Bechtold   Wolfgang Kellner  

Eugen Berbner   Dr. Gabriele  Klein  

Erich Berg   Thomas Knapp  

Jonas Böhm   Frank Lasslop  

Dr. Jutta Böhm   Michael List  

Paul Böhm   Sabine List  

Mathias Brock   Heinz Malzkeit  

Adam Brossart   Andreas Michael  

Peter Denger   Heiko Müller  

Martin Dittert   Werner Osada  

Sascha Dold   Stephan Peller  

Frank Dümmler   Markus Pflästerer  

Rudi Etzdorf   Mareike Pieper  

Kai Fändrich   Peter Platzer  

Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  

Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  

Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  

Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  

Udo Fuchslocher   Jürgen Schmitt  

Wolfgang Glaser   Martin Schütz  

Daniel Götz   Volker Spilger  

Sigurd Heiß   Thomas Stephan  

Norbert Hildenbeutel   Simone Thomas  

Prof. Dr. Klaus-Dieter Hungenberg   Sead Vehabovic  

Frank Jöst   Markus Walter  

Niclas Jöst   Roland Weber  

Prof. Dr. Peter Kadel   Falko Winkler  

Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  

Hans Kellner   Walter Zopf  

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 



 

 



 

 


